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Die Anregung kam aus dem 
Kreis der Mitglieder, da das 
in 2005 aufgestellte Kletter-
gerüst nicht mehr den aktu-
ellen Sicherheitsanforde-
rungen entsprach, berichte-
te Jürgen stock vom Vor-
standsteam. Dass sie mit ih-
rer Entscheidung richtig la-
gen, zeigten die Kinder, die 
beim Heimspiel des SV den 
Platz gleich eifrig in Besitz 
nahmen.  

Stock als Vertreter des SV 
Hellas Michelsrombach 
sprach von einem sehr ge-
lungenen Projekt zum 100-
jährigen Vereinsjubiläum: 
„Die neue Spielanlage ver-
bessert die Aufenthaltsquali-
tät auf dem Vereinsgelände 
des SV Michelsrombach. Wir 
schaffen hiermit ein zusätz-
liches Angebot für Familien 
mit kleineren Kindern.“ Er 

dankte allen, die zu diesem 
Projekt beigetragen hatten. 
Dazu gehörte auch Jörg Hüf-
ner vom ausführenden Un-
ternehmen Hüfner-Spielge-
räte aus Burghaun. Er hatte 
den Aufbau selbst übernom-
men und lobte die Helfer des 
SV Hellas für die reibungslo-
se Zusammenarbeit beim 
Aufbau der Spielgeräte. 

Der neue Spielplatz koste-
te über 23.000 Euro und 
wurde aus Mitteln des LEA-

DER-Regionalbudgets 2021 
und somit aus Mitteln des 
Landes Hessen zur Förde-
rung der ländlichen Ent-
wicklung mit insgesamt 
13.600 Euro gefördert.  Mar-
tin Kremer vom Fördermit-
tel vergebenden Verein für 
Natur und Lebensraum 
Rhön e. V. hob hervor: „Am 
Sportplatz Michelsrombach 
ist ein tolle Spielanlage und 
damit ein zusätzlicher, gene-
rationenübergreifender Ort 

der Begegnung und Kom-
munikation entstanden.“ 
Das habe gut in das Regio-
nalbudget gepasst. 

Der stellvertretende Stadt-
verordnetenvorsteher der 
Stadt Hünfeld, Steffen Dieg-
müller, sowie Ortsvorsteher 
Stefan Eckart lobten den 
Verein für seine Weitsicht 
und das Engagement, in ei-
nen neuen Spielplatz zu in-
vestieren und dankten allen 
Helfern, die bei Planung und 
Umsetzung mitgewirkt ha-
ben. Diegmüller nannte das 
Projekt ein Zeichen für die 
gelebte Ortsgemeinschaft in 
Michelsrombach und ein 
gutes Signal an die Familien 
und vor allem die Kinder.   

Jürgen Stock schloss sich 
diesen Dankesworten an 
und lobte die erbrachten Ei-
genleistungen. Er betonte, 
dass die Unternehmen Bick-
hardt-Bau, tegut und Eckart-
Holz GmbH den Verein mit 
Geld- oder Sachspenden 
stark unterstützt haben.  „Ei-
nen weiteren Zuschuss von 
1.000 Euro erhielt der Verein 
von den „Back-Perlen“ des 
SV Hellas aus den Erlösen 
von Kaffee- und Kuchenver-
kauf bei Heimspielen der Se-
niorenmannschaften“, hob 
Jürgen Stock hervor. 

HÜNFELD-MICHELSROM-
BACH. Der SV Hellas Michels-
rombach hat sich und den 
Familien des Buchfinkenlan-
des zum 100-jährigen Ver-
einsjubiläum ein ganz be-
sonderes Geschenk ge-
macht: einen komplett neu-
en Spielplatz – natürlich in 
den Vereinsfarben Rot und 
Weiß.

Spielanlage zum 100-jährigen Vereinsjubiläum offiziell übergeben

Ein Spielplatz – natürlich in Rot-Weiß

HÜNFELD. Mit Hochdruck 
arbeitet die Baufirma ge-
genwärtig am Kreuzungs-
bereich Klingelstraße, Jo-
sefstraße, Jahnstraße und 
Mackenzeller Straße in 
Hünfeld. Diese Kreuzung 

soll nach den durch die 
Stadtverordnetenver-
sammlung gebilligten Plä-
nen zu einem großen Krei-
sel umgestaltet werden, um 
den Verkehr dort sicherer 
und flüssiger zu gestalten. 

Das Bauamt der Stadt Hün-
feld hofft, dass die Bauar-
beiten wie geplant voran-
kommen, damit der Bau 
des Kreisels nach Möglich-
keit schon bis zum Jahres-
ende für den Verkehr geöff-

net werden kann. Dies wird 
allerdings auch abhängig 
sein von der weiteren Wit-
terung. Anschließend soll 
die Baumaßnahme mit 
dem Ausbau der Klingel-
straße fortgesetzt werden. 

Kreisverkehrsplatz wird mit Hochdruck vorangetrieben

Stolz auf das Ergebnis zeigten sich alle Verantwortlichen, die zum 
Neubau eines Spielplatzes auf dem Sportgelände in Michelsrombach 
beigetragen hatten. Der SV Hellas Michelsrombach hatte dieses Pro-
jekt zum 100-jährigen Bestehen des Vereins auf den Weg gebracht.

In den zurückliegenden Jah-

ren waren diese Wege durch 
ein Unternehmen im Rah-
men der Straßenreinigung 
sauber gehalten worden.  

Die Reinigungsleistungen 
beziehen sich auf die Fuß- 
und Radwege im Bürgerpark 
und Dr.-Richards-Garten, 
auf den Hainmauerweg und 
die innerstädtischen Fuß-, 
Rad- und Verbindungswege. 
Die Gesamtkosten werden 
bis zum Jahr 2026 auf insge-
samt rund 108.000 Euro be-
ziffert. 

HÜNFELD. Die Wege im Bür-
gerpark und die innerstädti-
schen Fußverbindungswege 
werden in den kommenden 
fünf Jahren durch den städti-
schen Bauhof sauber gehal-
ten. Diesen Auftrag hat der 
Magistrat der Stadt Hünfeld 
nach Angaben von Erstem 
Stadtrat Stefan Schubert 
jetzt an den städtischen Bau-
hof vergeben.

Magistrat vergab Dauerauftrag an Bauhof

Fuß- und Radwege 
sauber halten 

Mackenzell. Die Kirmesgesellschaft Mackenzell wird 
am Samstag, 23. Oktober, in der Zeit von 14 bis 24 Uhr 
den Kirmesbaum an der Raiffeisestraße in Mackenzell 
aufstellen. Dazu ist in diesem Zeitraum eine Vollsper-
rung der Raiffeisenstraße ab Einmündung Dalbergstra-
ße bis zum Kappmühlenweg erforderlich. In Macken-
zell wird der Kirmesbaum seit einigen Jahren mit Mus-
kelkraft und Stangen durch die Kirmesburschen aufge-
stellt. Dazu gibt es ein Rahmenprogramm, bei dem 
auch für das leibliche Wohl gesorgt ist. Der eigentliche 
Kirmestanz findet am Sonntag, 7. November, in der 
Zeit von 10 bis 22 Uhr statt. Auch dafür wird eine Voll-
sperrung in diesem Bereich erforderlich.

Kirmesbaum wird aufgestellt

HÜNFELD. Im letzten Jahr musste coronabedingt das 
traditionelle Oktoberfest am Hünfelder Wochenmarkt 
ausfallen. Deshalb freute sich Stadträtin Karin Grosch 
in diesem Jahr umso mehr, die Marktbetreiber und Be-
sucher auf dem Wochenmarkt begrüßen zu können 
und einen kleinen „Umtrunk“ anzubieten. Neben den 
geräucherten Forellen des Angelsportvereins boten 
auch die regelmäßigen Standbetreiber saisonale kuli-
narische Besonderheiten an.

Oktoberfest wieder gefeiert
Die Vorträge finden jeweils 
um 18.30 Uhr im Vortrags-
raum der Helios Klinik statt. 
Es gelten die Abstands- und 
Hygienebedingungen sowie 
die 3G-Regel. Eine Anmel-
dung ist unter der Telefon-
nummer 06652/987-691 er-
forderlich. 

Am Mittwoch, 27. Oktober, 

spricht Dr. Andreas Rüga-
mer, Chefarzt Orthopä-
die/Unfallchirurgie/Sport-
traumatologie, über das The-
ma Arthrose von Knie und 
Hüfte. In seinem Vortrag re-
feriert er neben den Behand-
lungsmöglichkeiten der Ar-
throse auch über die Frage, 
wann ein Gelenkersatz sinn-
voll ist. 

Divertikulitis – Entzünde-
te Ausstülpungen der Darm-
wand sind das Thema des 
Vortrages von Dr. Ahmad 
Oyais, Chefarzt Allgemein- 
und Viszeralchirurgie, am 
Dienstag, 2. November. Wei-
ter geht es am Mittwoch, 3. 
November, mit der moder-
nen Fußchirurgie. Nils Hie-
ronymus, Oberarzt der Chi-
rurgie und Fußspezialist, 

zeigt Behandlungsmöglich-
keiten von Hallux Valgus 
und Hammerzehen auf. Die-
ser Vortrag ist allerdings be-
reits ausgebucht. Interessen-
ten können sich aber telefo-
nisch melden, um sich für 
einen Folgevortrag registrie-
ren zu lassen. Den Schluss 
der Vor-Ort-Veranstaltun-
gen macht Dr. Andreas Rü-
gamer mit einem Vortrag zu 
Erkrankungen der Schulter, 
der am Mittwoch, 10. Novem-
ber 2021, stattfindet.  

Zwei weitere Vorträge wer-
den in digitaler Form statt-
finden. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. Die Teil-
nehmer können sich zum 
Termin um 18.30 Uhr ganz 
einfach unter dem Link 
https://www.helios-gesund-

heit.de/kliniken/huenfeld/ 
unser-haus/veranstaltungen/ 
herbstvortraege in die Veran-
staltung einwählen. Erkran-
kungen der Schilddrüse sind 
das Thema des ersten digita-
len Vortrages am Mittwoch, 
24. November, von Dr. Ah-
mad Oyais, Chefarzt der All-
gemein- und Viszeralchirur-
gie.  

Über „Mehr Lebensquali-
tät durch Palliativmedizin“ 
bei unheilbaren Erkrankun-
gen referiert Sandra Beres, 
Chefärztin der Inneren Me-
dizin und Palliativmedizin 
am Dienstag, 30. November. 
Die Referenten stehen so-
wohl bei den Vorträgen vor 
Ort als auch bei den digita-
len Terminen für Fragen zur 
Verfügung.  

HÜNFELD. Die Helios St. Eli-
sabeth Klinik Hünfeld bietet 
auch in diesem Jahr wieder 
eine ärztliche Vortragsreihe 
an. Die leitenden Ärzte der 
Klinik freuen sich nach pan-
demiebedingter Pause nun 
wieder vor Ort über aktuelle 
medizinische Therapiever-
fahren informieren zu kön-
nen. 

Ärztliche Vortragsreihe in Präsenz und digital in der Helios St. Elisabeth Klinik Hünfeld

Fragen rund um die Gesundheit


